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Feier der
Landfrauen

Bad Bodenteich. Die Land-
frauen Bodenteich laden zur
Weihnachtsfeier am kommen-
den Donnerstag, 1. Dezember,
ab 14.30 Uhr im örtlichen Ho-
tel Braunschweiger Hof ein. Es
gibt Adventliches und mehr
mit dem Duo Kandidel. Alle In-
teressierten sind dazu will-
kommen.

Rat Oetzen
erörtert Etat

Süttorf. Der Rat der Ge-
meinde Oetzen tagt am Mitt-
woch, 30. November, ab 19.30
Uhr öffentlich im Gasthaus
Meyer-Strohschein in Süttorf.
Wichtigster Tagesordnungs-
punkt ist die Diskussion und
Beschlussfassung über den
Haushalt 2017. Außerdem
geht es um die zweite Ände-
rung des Bebauungsplans „Am
Bahnhof III“ und um den Ab-
schluss eines Gas-Konzessions-
vertrages. An die Ratssitzung
schließt sich eine Bürgerfrage-
stunde an.

Tagesfahrt des
SoVD nach Stade

Rosche. Eine Tagesfahrt
zum Weihnachtsmarkt nach
Stade bietet der SoVD-Ortsver-
band Rosche allen Mitgliedern
und sonstigen Interessierten
am Dienstag, 6. Dezember, an.
Der Fernreisebus fährt um 9
Uhr am „Roten Platz“ in Ro-
sche ab. Im Reisepreis von 32
Euro pro Person sind unter an-
derem ein Bummel über den
Weihnachtsmarkt und ein
Abendessen in Embsen enthal-
ten. Verbindliche Anmeldun-
gen nimmt der zweite Vorsit-
zende Uwe Stegemann bis
zum 1. Dezember unter Tele-
fon (05803) 638 entgegen. Der
Reisepreis muss bis zum 3. De-
zember überwiesen werden.

Adventlicher
Nachmittag
in Kallenbrock

Kallenbrock. Der SoVD-
Ortsverband Wrestedt lädt
alle Einwohner der Gemeinde
ab dem 70. Lebensjahr zur Ad-
ventsfeier bei Kaffee und Ku-
chen am Sonntag, 4. Dezem-
ber, ein. Beginn ist um 14.30
Uhr im Schützenhaus in Kal-
lenbrock. Dabei spricht Pastor
Dr. Anselm C. Hagedorn Worte
zum Advent. Bei der Gestal-
tung der Adventsfeier wirken
der Posaunenchor der St.- Lau-
rentius- und St.-Martin-Kir-
chengemeinde Nettelkamp,
der Männergesangverein Con-
cordia Wrestedt sowie Mäd-
chen und Jungen des Kinder-
gartens Wrestedt mit. SoVD-
Mitglieder, die den Fahrdienst
nutzen möchten, können sich
bei Brigitte Jahnke unter der
Telefonnummer (05802) 1364
melden.

Laternen, Licht und viele Lieder
Fünfte Auflage des herbstlichen Fests in der Stöckener Kindertagesstätte „Rübenburg“

(r)übt“ und der Uraufführung
des „Beetlight-Songs“ der Rü-
benburg-Combo – also des Mu-
sikkurses der Tagesstätte –
wurden die Lichter, untermalt
mit Gitarrenklängen von Jus-
tus Hecker, ausgetragen. Wie
jedes Mal endete der Umzug
in einer Lichterchoreografie
der „Rübenburg“-Theatertrup-
pe, die am Ende die rund 200
Anwesenden in ihren Lichter-
tanz mit einbezogen.

Gestärkt und gewärmt mit
Rübensuppe, Wurst, Waffeln
und Punsch ging es zum letz-
ten Teil des Abends über. Es
war ein Konzert mit Gute-Lau-
ne-Musik von Frank Grischek
und Ralf Lübke. Sie wussten
nicht nur die Erwachsenen
unter den Zuhörern zu begeis-
tern, sondern zogen auch die
Kinder auf humorvolle Weise
in ihren Bann.

Stöcken. Zum fünften Mal
fand jetzt in der Stöckener
Kultur- und Kindertagesstätte
„Rübenburg“ das Rübenlich-
terfest statt. Dazu wurden
Stoppelrüben, die das Team
der Tagesstätte auf einem
Acker angepflanzt hatte,
durch geschicktes Schnitzen
in hübsche Laternen verwan-
delt. Und so funkelten nun 50
Lichter in der beginnenden
Dämmerung, während sich
die kleinen Künstler als Aus-
klang eines kreativen Nach-
mittags an Dörte Beckers Rü-
bengeschichten und ihren
Licht-und Schattentheater-Mi-
niaturen erfreuten.

Am Tag darauf wurde mit
Einsetzen der Dämmerung
das Rübenfest eingeläutet.
Nach der Premiere des in der
Ferien-Film-Werkstatt produ-
zierten Films „Bauer Rübe

Der Musikkurs der Tagesstätte „Rübenburg“ führte beim Fest den
„Beetlight-Song“ auf. Foto: privat

Auszeichnungen
für drei politische
Urgesteine

bs Gerdau. Drei Kommunal-
politiker sind jetzt in der Sit-
zung des Gerdauer Gemeinde-
rates für ihr langjähriges En-
gagement geehrt worden. Für
30 Jahre erhielt Burkhard Krü-
ger (CDU) die silberne Ehren-
nadel des Niedersächsischen
Städte- und Gemeindebundes
und eine Urkunde. Werner
Meumann (SPD) bekam für 20
Jahre Ratstätigkeit eine Ehren-
urkunde. Beide Auszeichnun-
gen verlieh Hans-Jürgen Kam-
mer, Kreisvorsitzender des
Städte- und Gemeindebundes.
Zudem erhielt Burkhard Krü-
ger von Gerdaus Bürgermeis-
ter Stefan Kleuker ein Präsent.
Der dritte Geehrte war Otto
Schröder (CDU), der dem Rat
seit 1980 angehört hatte und
von 1994 bis 2014 Bürgermeis-
ter war. Auch ihm überreichte
Kleuker ein Präsent.

Bodenteicher Rotte
siegt überraschend

Vergleichsschießen der Schützengilde Bad Bodenteich
Bad Bodenteich. Zum Jah-

resabschluss veranstaltete die
Schützengilde Bodenteich die
15. Auflage des internen Ver-
gleichsschießens der Mann-
schaften. Dabei traten die
Teams in 20er-Stärke gegenei-
nander an, pro Schütze waren
sieben Schuss aufgelegt abzu-
geben. In einem spannenden
Wettkampf setzte sich überra-
schend die Bodenteicher Rotte
durch. Sie sicherte sich mit
1269 Ringen zum zweiten Mal
nach 2011 den Wanderpokal.
Dahinter folgten die Titelver-

teidiger der Jägerkompanie
(1247 Ringe) vor der Neustäd-
ter Rotte (1244 Ringe) und der
Damenrotte (942 Ringe).

Als beste Einzelschützen
mit 68 Ringen taten sich Uwe
Klingenberg, Christian Kunst-
mann (Bodenteicher Rotte)
und Markus Vogel (Jägerkom-
panie) hervor. Oberst Holger
Köhnecke übergab den Sieger-
pokal an Rottmeister Henning
Luhmann und bedankte sich
bei der Damenrotte, die 2016
zwei große Veranstaltungen
souverän ausgerichtet hatte.

Zum zweiten Mal nach 2011 sicherte sich die Bodenteicher Rotte der Schützengilde den Wanderpokal.
Sie verwies die Jägerkompanie und die Neustädter Rotte auf die weiteren Plätze. Foto: privat

Heißer Flitzer und kühle Butter
Hochschul-Informationstag in der Suderburger Ostfalia kommt bei Studien-Interessierten gut an

für den Studiengang Soziale
Arbeit. Der Suderburger Cam-
pus sei überschaubar. Sie kön-
ne sich gut vorstellen, dort zu
studieren, verrät Friederike.

Technik pur bietet an die-
sem Tag der Wissenschafts-
Truck der Ostfalia. Dort stau-
nen die Schüler unter ande-
rem über den „Wob-Racer 02“,
einen von Wolfsburger Stu-
denten selbst entworfenen
und gebauten, 64 PS starken
Rennwagen. Der heiße Flitzer
ist sogar schon mal auf dem
Hockenheimring gefahren. Im
Truck ist auch das Modell ei-
ner Wärmepumpe zu sehen,
wie sie in Kühlschränken ein-
gesetzt wird. Bei dieser Vor-
führung ist Muskelkraft ge-
fragt: Durch das Drehen einer
Kurbel an der Pumpe wird
Energie erzeugt. „So bekommt
man einen Eindruck, welche
Arbeit es ist, ein Stück Butter
im Kühlschrank kühl zu hal-
ten“, erklärt Dennis Haarmey-
er, Beauftragter für Öffentlich-
keitsarbeit der Ostfalia.

Abgerundet wird der Info-
tag durch Führungen über den
Campus, den die Master-Stu-
denten Marie Louise Baumann
und Salim Schneider anbie-
ten. Ein Probe-Mittagessen in
der Mensa darf ebenfalls nicht
fehlen, denn auch die Qualität
der Speisen entscheidet mit-
unter über die Wahl des Studi-
enstandortes. Und dann gibt
es ja noch Nando, den viele Be-
sucher an diesem Tag in ihr
Herz schließen und den sie
künftig vielleicht häufiger se-
hen und streicheln werden.

Uelzen schaut hinter die Kulis-
sen der Ostfalia. Sie besucht
zurzeit die 13. Klasse der Be-
rufsbildenden Schulen III in
Lüneburg und interessiert sich

ökologische Baubegleitung“
ausgesucht. „Das war sehr pra-
xisnah, die Probleme wurden
plastisch erläutert“, lobt er.

Auch Friederike Kraaz aus

das Angebot vor Ort mal an-
schauen“, sagt er. Dazu darf er
wie alle Besucher an regulären
Vorlesungen teilnehmen. Nils
hat sich „Bodenkundliche und

Von Bernd Schossadowski

Suderburg. Nando hum-
pelt leicht, lässt sich davon
aber nicht beirren. Unverdros-
sen folgt der schwarz-weiße
Sheltie seinem Herrchen,
Hausmeister Norbert Finzel-
berg, durch die Gebäude der
Suderburger Ostfalia. Dabei
lernen die Besucher des Studi-
en-Informationstages gleich
mal den heimlichen Star der
Hochschule kennen: den elf-
jährigen Campus-Hund, der
schon seit dem Welpenalter in
der Ostfalia ein- und ausgeht
und sich von den Studenten
gerne streicheln lässt. „Heute
trägt Nando sein Halsband mit
Namensschild ausnahmswei-
se mal nicht“, erzählt die wis-
senschaftliche Mitarbeiterin
Marianne Hamama und
schmunzelt.

Doch nicht nur der zutrauli-
che Vierbeiner stößt beim jet-
zigen Infotag „Studium unter
der Lupe“, veranstaltet von
der Zentralen Studienbera-
tung, auf großes Interesse.
Auch die wissenschaftlichen
Angebote der beiden Fakultä-
ten Handel und Soziale Arbeit
sowie Bau-Wasser-Boden sind
beliebt, ebenso wie der Vor-
trag über das Zulassungsver-
fahren der Ostfalia.

Einer der Studien-Interes-
sierten ist Nils Sundmacher,
Zwölftklässler des Gymnasi-
ums Großburgwedel. „Ich
spiele mit dem Gedanken,
Umweltingenieurwesen zu
studieren, und möchte mir

Der „Wob-Racer 02“, ein von Ostfalia-Studenten selbst entworfener und gebauter Rennwagen, stieß
beim Hochschul-Informationstag auf dem Suderburger Campus auf großes Interesse. Foto: Schossadowski


